
 

Faustball NLA – 7. Meisterschaftsrunde in Ettenhausen 
 
Faustball Oberentfelden – Kampf in der Abstiegszone 
 
RH Bei Regen unterlag das Team aus Oberentfelden Jona und dem Gastgeber aus 
Ettenhausen. 
 
Das Oberentfelder Team startete sehr verhalten in die Partie gegen Jona. Nichts zu 
merken, dass Oberentfelder unbedingt gewinnen sollte. Die fehlende Aggressivität und 
die vielen technischen Mängel bescherten Jona ein einfaches Spiel. Ohne den Hauch einer 
Chance resultierte eine klare 3:1 Niederlage.  
 
Im zweiten Spiel traf das Fanionteam aus Oberentfelden auf den Gastgeber Ettenhausen. 
Vor dem Spiel lagen die beiden Mannschaften nur gerade zwei Punkte voneinander 
entfernt auf den Plätzen 6 und 7. Spielertrainer Christian Zbinden forderte eine Reaktion 
auf das Spiel gegen Jona. 
Nach schwachem Start und zwei verlorenen Sätzen konnten die Oberentfelder in einem 
hart umkämpften dritten Satz, diesen 13:15 für sich entscheiden. Leider konnten sie 
diese Leistung nicht in den 4. Satz portieren, sodass schlussendlich eine 3:1 Niederlage 
für Oberentfelden resultierte. 
 
Klar bleibt, dass Oberentfelden durch die beiden Niederlagen sich weiterhin im 
Abstiegskampf befindet und es ohne einen Sieg in Deitingen sehr schwierig wird, in der 
höchsten Liga zu verbleiben.  
 
Während den gesamten zwei Spielen trugen die Oberentfelder Spieler ein schwarzes 
Trauerband, um so die Verbundenheit zum vorletzte Woche verstorbenen Aktiv-Mitglied 
des STV Oberentfelden Urs Lüthi zu zeigen. 
 
Um sich nochmals selber ein Bild der 7. Meisterschaftsrunde zu machen, wird diese am 
Mittwoch, 27.08.2008 um 20.00 Uhr auf StarTV ausgestrahlt. 
 
Es spielten:  Nicolas Schwander, Oliver Hodel, Sandro Moor (C), 

Roger Hunkeler, Reto Hunziker, Christian Zbinden,
 Lutz Meyer 

Coach / Trainer:  Christian Zbinden 
Physiotherapie:  Marianne Frei 
 


